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Ein Blick in die Praxis

• Welche Arbeiten standen an?

• Wie wurden diese angegangen?

• Welche unerwarteten Hemmnisse gab es?

• Wie viel Arbeiten waren zu leisten?

Agenda
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Ressourcenverbrauch

Doppik

Intergenerative

Gerechtigkeit

Outputsteuerung

Berichtswesen

Konzern-

abschluss

Ziele /

Kennzahlen
Erfassung / 

Bewertung

Anlagevermögen

Grundlagen NKHR
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• Bildung Projektgruppe – Festlegung Projekt-Beteiligte
• Stadtverwaltung Bruchsal (2 Mitarbeiter Finanzverwaltung, 1 Mitarbeiter RPA)

• hallobtf! gmbH

• Kommunale Informationsverarbeitung Baden-Franken und

• Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg

• Zweitägiges Einsteiger-Seminar (April 2017)

• Erhebung Konsolidierungskreis → Überblick Konsolidierungsarten

• Grundlage Einzelabschlüsse 2015

• Ziel: Wenig Aufwand für die Unternehmen

Wie wurde vorgegangen?
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Grundlagen Gesamtabschluss - Konsolidierungsarten
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Konzern Stadt Bruchsal
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2 Aufgabenträger

Eigenkapital-

methode

6 Aufgabenträger 

Vollkonsolidierung
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Arbeitsschritte Vollkonsolidierung
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• Grundlage sind die Abschlussdaten der 
Einzelabschlüsse (Bilanz, Ergebnisrechnung, 
Vermögensübersicht und Schuldenübersicht)

• Upload erfolgt mithilfe sogen. Transformationsregeln

• Einheitlicher Positionenplan BW

• Überleitung HGB-Konten auf NKHR-Konten mit Hilfe 
von Kontoübersetzungstabellen

Kommunalbilanz I
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Kommunalbilanz I - Transformationsregel
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Kommunalbilanz I - Transformationsregel
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Filter

Spaltendefinition
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Kommunalbilanz I - Kontenübersetzungstabelle
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• Abweichende Gliederungsvorschriften NKHR und HGB
• Keine Unterteilung in Anlagen- und Umlaufvermögen

• Grundstücke bzw. Gebäude, die im Einzelabschluss der BruWo bei Umlaufvermögen 
geführt werden, werden im Gesamtabschluss unter Sachvermögen (Unbebaute 
Grundstücke) dargestellt

• Seitenwechsel-Konten
• Bilanzausweis hängt davon ab, ob ein positiver oder negativer Kontostand vorliegt. Bsp. 

Konten im Bereich Liquide Mittel 

• Der Abwasserbetrieb Bruchsal weist zum 31.12. auf ihrem Sparkassenkonto einen 
negativen Saldo aus. In Ihrem Einzelabschluss wird dieser negativer Saldo als 
Kassenkredit ausgewiesen.

Kommunalbilanz I - Kontenübersetzungstabelle
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Kommunalbilanz I - Meldebericht 
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• Gegenüberstellung Bilanzierungswahlrecht oder -
verbot nach GemHVO und HGB → für Zielsetzung 
eines Gesamtabschlusses von untergeordneter 
Bedeutung

• Verzicht auf einheitliche Bewertung gem. § 308 HGB

• Keine Aufdeckung von Stillen Reserven und Lasten zu 
Beginn des Konzern → Anwendung Buchwertmethode

• Verzicht auf die Ermittlung von latenten Steuern

Kommunalbilanz II
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• Der Gesamtabschluss habe „ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gemeinde einschließlich 
ihrer ausgegliederten Aufgabenträger zu vermitteln. 
(§95a Abs. 1 GemO)

• Einheitsfiktion

• Grundsatz der Wesentlichkeit (§ 95a Abs. 3 GemO)

• Festlegung Toleranzgrenze (50.000 € je 
Partnerbeziehung)

Konsolidierung
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Schuldenkonsolidierung
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Als Einheit kann der Konzern keine Forderungen und 

Verbindlichkeiten gegenüber sich selbst haben. Somit 

müssen diese konsolidiert (eliminiert) werden.

Konsolidierung

A P

Liquide Mittel 4 Mio. EK 4 Mio.

Forderung 4 Mio. Verb. 4 Mio.

4 Mio. 4 Mio.

Konzernbilanz

Bilanz           
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Aufwands-/ Ertragskonsolidierung
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Die Stadt meldet einen Aufwand in Höhe von 100 T €. 

Von der EWB wird eine Ertrag in Höhe von 130 T € 

gemeldet. Der Differenzbetrag in Höhe von 30 T€ 

liegt unterhalb der Toleranzgrenze (50 T €) und bleibt 

somit stehen.
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Periodenverschiebung

• Bsp. Gewerbesteuer: Das Unternehmen ermittelt im Rahmen des 
Jahresabschluss seine (voraussichtliche) Steuerschuld und bildet in dieser 
Höhe eine Steuerrückstellung. Die Stadt bucht den Ertrag erst zum Zeitpunkt 
der Veranlagungsbescheide

Dreiecksbeziehungen

• Die Gebühren für Schmutz- und Niederschlagswasser werden durch den 
Abwasserbetrieb Bruchsal (AWB) erhoben und durch die Energie- und 
Wasserversorgung Bruchsal GmbH (EWB) abgerechnet.

• Die Entgelte für Wasser werden durch die EWB erhoben und abgerechnet.

Besonderheiten
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Klärungsdialog – Beispiel Konzessionsabgabe

12.09.2019 22Symposium Kommunaler Konzern



Bruchsal2019
Aufwands-/Ertragskonsolidierung - Klärungsdialog
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Zeitplan Pilotprojekt Gesamtabschluss
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Arbeitsaufwand

Arbeitsschritt Zeitaufwand Davon vorauss. einmalig Bemerkung

Erhebung Einzelabschlüsse 

(Bilanz, GuV, Anlagen- und 

Schuldenübersicht) 

Ca. 5 Tage 1 bis 3 Tage Erstellung 

Transformationsregel

Kontenübersetzungstabellen

Erstellung Transformationsregel, 

Eigentumsverhältnisse

Einheitliche Bilanzierung und 

Bewertungsvorgaben

Keine 

Erfahrungswerte

Einmalige Festlegung Gegenüberstellung Bilanzierungswahlrecht 

oder –verbot nach GemHVO / HGB

Equity-Methode Ca. 0,5 Tag Vermögen, Schulden, Aufwendungen und 

Erträge der jeweiligen Beteiligung werden nicht 

in den Gesamtabschluss einbezogen

Kapitalkonsolidierung Ca. 1 Tag Einmalige Festlegung Voll automatisch über das DV- Programm

Schuldenkonsolidierung Ca. 15 Tage Jährlich Festlegung Toleranzgrenze (50.000 € je 

Partnerbeziehung)

Zwischeneliminierung Keine 

Erfahrungswerte

Jährlich 2015 keine Anlagenverkäufe mit 

Zwischengewinne vorhanden

Ertrags- und 

Aufwandskonsolidierung

Ca. 30 Tage Jährlich Festlegung Toleranzgrenze (50.000 € je 

Partnerbeziehung)

Kapitalflussrechnung DRS 21 Ca. 3 Tage Jährlich Überprüfung -

Abstimmung

Wird soweit möglich automatisch aus DV-

Programm erstellt (Bilanz laufenden Jahres und 

Vorjahr, Ergebnisrechnung u. Anlagenspiegel)

Erstellung Konsolidierungsbericht Ca. 30 Tage 20 bis 25 Tage einmalig Layout

Jährlich Textliche Anpassungen

Enthält nur Angaben, die nicht bereits im 

Beteiligungsbericht dargestellt sind.12.09.2019 25Symposium Kommunaler Konzern
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• Erstellung „per Knopfdruck“ aus Software

• Vorlage in MS Word-Format

• Zahlenwerte können durch Platzhalter 
dargestellt werden

• Erstellung von individuellen Berichtsblöcke 
(Kennzahlen, grafische Darstellungen,…) 
möglich

• Berechnung von Kennzahlen innerhalb der 
Berichtsvorlage möglich

Konsolidierungsbericht
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Konsolidierungsbericht Stadt Bruchsal 2015.docx
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Jessica Pfersching

Stadt Bruchsal 

Finanzverwaltung

Haushalt - Controlling - Beteiligungen

Kaiserstraße 66

76646 Bruchsal

Tel.: 07251 / 79 256

Jessica.Pfersching@Bruchsal.de

www.bruchsal.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Tobias Jenne

Stadt Bruchsal 

Finanzverwaltung

Haushalt - Controlling - Beteiligungen

Kaiserstraße 66

76646 Bruchsal

Tel.: 07251 / 79 259

Tobias.jenne@Bruchsal.de

www.bruchsal.de
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